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Pfarrei St. Benno München 
Protokoll der Sitzung des Pfarrgemeinderates vom 18. April 2023 

 
Beginn:   19:00 Uhr  Sitzungsleitung:   Sebastian Knaak 
Ende:   21:45 Uhr  Protokoll:   Sr. Maria Scharpfenecker 
 
anwesende (a) / entschuldigte (e) / unentschuldigte (u) Mitglieder: 

Ludwig Sperrer a  Sr. Maria Scharpfenecker a  Martin Babl a  Ursula Odenthal a 

Michael Zeller a Petra Spies a Teresa Brentano a Monika Reiter a 

Monika Prestel a Brigitte Kuhn a Veronika Langbein a Peter Schießling a 

Sebastian Knaak a Ingrid Heuer-Schwirz a Manfred Lange a Benedikt Spies a 

    Martina Mittermeier a   
 

beratende Mitglieder: 

Klaus Bachhuber (KV) a  Stefan Augustin e  Gerhard Hauke e  Peter Höck e 
 

Sitzungsgäste: Pater Terence 

 
Begrüßung durch Sebastian Knaak 
 
Geistliche Einstimmung durch Martina Mittermeier 
 
Anmerkungen zum Protokoll der Sitzung vom 21.03.2023: Der ursprünglich für heute geplante 
Sitzungsort St. Barbara wird auf die nächste Sitzung am 16.05.2023 verlegt. Um 19 Uhr Führung 
durch die Jubiläums-Ausstellung von St. Barbara durch Herrn Dr. Feger, ab 20 Uhr Sitzung. 
Das Protokoll der Sitzung vom 21.03.2023 ist genehmigt. 
 
TOP 1: Vorstellung der geplanten Aufwertung der Katakomben  
Um sich vor Ort ein Bild von den Gegebenheiten der Bennokatakomben machen zu können, findet 
die Sitzung auch dort statt. 
Sebastian Knaak stellt ein Konzept zur Umgestaltung der Katakomben – insbesondere zur Nutzung 
als Jugendräume – vor. Dem PGR wird davon eine schriftliche Ausfertigung vorgelegt und dem 
Protokoll beigefügt.  

Katakombenerneueru
ng_Konzept_v1.0.docx 
Es besteht übereinstimmend der Wunsch, dass der Raum neben der Küche, der derzeit als 
Lagerraum für Tische und Stühle genutzt wird, künftig der Jugend zur Nutzung vorbehalten sein 
soll. 
Nach Diskussion der angestrebten Lösung fasst der PGR einstimmig den Beschluss, das geplante 
Vorhaben zu unterstützen. Konzept und Kostenvoranschläge gehen nun an die KV. 
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Was die Zukunft der bisherigen Jugendräume im Bennopolis betrifft, so können darüber weitere 
Überlegungen erst nach dem Auszug unserer ukrainischen Gäste, die momentan die Räume 
nutzen, angestellt werden. 
 
TOP 2: Rückblick auf den letzten, Ausblick auf den nächsten Pfarrfasching 
Die Stimmung am Pfarrfasching 2023 war gut. Es wurden ca. 80 Gäste gezählt. Nach Abzug von 
z.T. noch ausstehenden Rechnungen dürfte ein kleiner Überschuss herauskommen. 
Der Wunsch kam auf, für den Pfarrfasching 2024 die Band Black & White zu engagieren. Leider ist 
die Band für den angedachten Termin 2024 bereits anderweitig gebucht. 
 
Pfarrfasching 2024 am 26. Januar: Zur Vorbereitung haben sich neben Monika Reiter, auch 
Veronika Langbein, Petra Spies und Klaus Bachhuber gemeldet. Martin Babl stellt wieder die 
entsprechenden Anträge an die Stadt. Teresa Brentano gestaltet und verteilt in Zusammenarbeit 
mit dem AK Öffentlichkeitsarbeit das Plakat. 
Zudem sucht Monika Reiter als Hauptkoordinatorin dringend weitere Unterstützer, sowohl für den 
Pfarr- wie auch für den Weiberfasching. Sie wird es so wie bisher nicht mehr stemmen können. 
Gesucht werden vor allem Engagierte, die bei der Koordination helfen und verantwortlich 
Teilbereiche übernehmen. Wenn sich niemand finden sollte, besteht die Gefahr, dass der 
Pfarrfasching entfällt. 
Es wird die Bitte nach einer Checkliste und dem frühzeitigen Einsteigen in die Planungen 
ausgesprochen. Bei der Abstimmung bezüglich der Band entfiel die Mehrheit der Stimmen (14:1:1) 
auf das Duo „Auf geht’s Band“. Diese wird von Michael Zeller angefragt. 
 
TOP 3: Pfarrfest am 8. Juli 2023 
Analog zu 2022 soll das Pfarrfest auf dem Kirchplatz stattfinden – Schlechtwettervariante im 
Bennopolis. 
Der Antrag bei der Stadt muss Anfang Mai gestellt werden. 
Der PGR plädiert für einen verkleinerten Flohmarkt im Bennopolis. Familie Köck von der Metzgerei 
Liedl wird angefragt, ob sie Grillfleisch liefern und selber grillen würden (plus Unterstützung aus 
unseren Reihen). 
Monika Reiter erinnert daran, dass viele Helfer gebraucht werden. Einladung an alle, sich nach 
ihren Möglichkeiten einzubringen. 
 
TOP 4: PGR-Wochenende: Themensuche 
Nach einem anregenden Ideenaustausch wurde fast einstimmig als Themenschwerpunkt gewählt: 
Glaube als Kraftquelle / ein geistliches Thema / spirituelles Fundament des Ehrenamts, Stichwort 
Talentschuppen. 
Ludwig Sperrer macht sich auf die Suche nach geeigneten Referenten für dieses Wochenende. 
 
TOP 5: Berichte der Arbeitskreise und Beauftragten 
 
AK St. Barbara: bei der in die Jahre gekommenen Lautsprecheranlage müssen Verstärker und 
Mikrophone erneuert werden. Außerdem ist  die Umgestaltung des Gartens Thema, was aber 
schwierig ist, da um St. Barbara herum immer noch gebaut wird. 
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AK Familie: alle vier Wochen findet ein Kleinkindergottesdienst statt – steigende 
Teilnehmerzahlen und neue Engagierte, die mit vorbereiten. Anschließend gemütliches 
Beisammensein. Nächsten Sonntag wird in St. Benno auch ein Familiengottesdienst, hauptsächlich 
für die Familien der Erstkommunionkinder, gefeiert. Wie sonst nach dem Familiengottesdienst soll 
auch hier anschließend im Saal eine zwanglose Zusammenkunft der anwesenden Familien bei 
Getränken ermöglicht werden. Ludwig Sperrer bespricht es mit Ulrich Wandner, dass dafür noch 
extra hingewiesen wird.  Petra Spies und Martina Mittermeier erklären sich zur Vorbereitung 
bereit. 
 

AK Jugend: vom 5.-7. Mai steht ein Ministranten-Wochenende an. Geburtstagsgrüße an die 18-
Jährigen werden ausgetragen. Demnächst findet eine Ministranten-Leiterrunde statt. 
 

AK Internet: die Überarbeitung der Homepage ist am Laufen. 
Termine im online-Kalender können auch mit Schlagworten angelegt werden, um diese zusätzlich 
auf anderen Seiten anzeigen zu lassen (aktuell umgesetzt beim PGR und bei den Kleinkinder- und 
Familiengottesdiensten). 
 

Cafe Inspiration/HüN: am Ehrenamtstag der Neuhauser Pfarreien, 25. März im Bennopolis, haben 
ca. 30 Leute aus allen HüN-Pfarreien und aus St. Bonifaz teilgenommen. Stimmung und Resonanz 
waren gut. Wichtig waren den Teilnehmern das gegenseitige Kennenlernen. Sie möchten, dass es 
fortgeführt wird. Gesprächsthemen waren u.a. die Rolle der Haupt- und der Ehrenamtlichen, die 
Gewinnung von Ehrenamtlichen und die Anerkennung im Ehrenamt. 
Die Plakate für den Interreligiösen Pilgerweg am 1. Mai hängen bereits aus. Anmeldung bis 23. 
April möglich. 
 
 TOP 6: Sonstiges 
St. Barbara ist für die Dekanatsratssitzung im Juli als Tagungsort angeboten worden. Ergebnis 
steht noch aus. 
 
Erstkommunionfeiern am 13. und 14. Mai, jeweils um 10 Uhr. Max Hartmann-Brentano und 
Michael Zeller stellen sich als bewährte Fotografen zur Verfügung (Einzelporträtfotos vor dem 
Gottesdienst im Pfarrsaal; Gruppenfoto nach dem Gottesdienst am Hauptportal). Ordner werden 
noch gesucht. 
 
Monika Reiter lädt zum Präventionstheater zum Thema Trickbetrug am 27. April in den Pfarrsaal 
ein. Sie kann auch noch Plakate zur Verfügung stellen. 
 
Das Musikzimmer im Bennopolis steht der Pfarrei nach dem Auszug aus der Ukraine Geflüchteter 
künftig als allgemeiner Besprechungs- und Gruppenraum wieder zur Verfügung. 
 
Für Pfarrfronleichnam werden vor allem noch Träger für den „Himmel“ gesucht. Gerne bei 
Michael Zeller melden. 
 
Termin der nächsten Sitzung:   16. Mai 2023 in St. Barbara 
Geistliche Einstimmung übernimmt Sr. Maria Scharpfenecker 



4 
 

 
Schlussgebet: Vater unser und Segen. 
 
München, 23.04.2023  Sebastian Knaak Sr. Maria Scharpfenecker 
     Sitzungsleiter  Schriftführerin 


